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Montagsdemonstrationen gegen die Taubenfütterungsverbote

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie ich bestürzt und befremdet erfahre, verstoßen Sie in Ihrer städtischen Satzung, die ein 
Taubenfütterungsverbot enthält, nicht nur gegen das deutsche Tierschutzgesetz. Fütterungsverbote 
bedeuten nämlich de facto eine Tötung der Tauben durch Hungertod. Sie verfolgen darüber hinaus 
engagierte Menschen, die das Tierschutzgesetz erfüllen und seit Jahren ohne Lohn und Dankeschön 
ehrenamtlich für die Stadt Bad Kissingen arbeiten, erbarmungs- und gewissenlos mit Gericht und 
Geldbußen.

Offensichtlich scheint es an Ihrem Oberbürgermeister vorbei zu gehen, daß Herr Warzecha, der Leiter 
des Ordnungsamtes, den Begriff „Bürgernähe“ und „Bürgerfreundlichkeit“ mit Füßen tritt. Eine 
derartig ungeeignete Stellenbesetzung ist eine Schande für eine Stadtverwaltung in einer touristischen 
Hochburg, die sich auch noch Kurort nennt.

Ich fordere Sie daher unmißverständlich auf,  Ihre Personalentscheidungen zu überdenken und sich 
unverzüglich dem Augsburger oder Aachener Modell anzuschließen, das kontrollierte Fütterungen und 
Eientnahme zur tierschutzgerechten Reduzierung der Stadttauben vorsieht.

Die beigefügten Texte (als Anlage bzw. Anhang) geben kurz und prägnant, aber erschöpfend Auskunft 
über die Taubenproblematik, ihre wahre Ursache und die prophylaktische Abhilfe. Prophylaxe wird ja 
immer und überall ganz groß geschrieben, aber selten praktiziert.

Kommen Sie endlich zur Besinnung und machen Sie Schluß mit nicht nur unethischen, sondern auch 
uneffektiven Methoden zur Beseitigung von Lebewesen, die ein Recht auf Leben haben wie jedes 
andere auch!

Es ist ein Skandal, einem Tier, das der Mensch auf geistiger Ebene seit Jahrhunderten zum 
Friedenssymbol und zum Symbol der Liebe auserkoren hat, in der Praxis den Krieg zu erklären.

Einer ausführlichen Stellungnahme zu Ihren derzeitigen und künftigen Maßnahmen sehe ich 
dankend entgegen.

Mit freundlichen Grüßen

TierschützerInnen/ Schockierte BürgerInnen 

.................................................................................

P.S. Falls Ihnen die beigefügten Texte mehrfach zugesendet werden sollten, werfen/klicken Sie diese 
sinnvollerweise nicht weg, sondern verteilen Sie sie bitte an Ihre Stadträte und sonstige 
Entscheidungsträger.
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